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OM 13. BIS 16. MAI BRICHT
in Hamburg-Klein Flottbek erneut
das Derbyfieber aus. Pferde und
Reiter stellen sich den besonderen
Herausforderungen. Ihre Leistun-

gen werden maßgeblich beeinflusst von der
Stimmung und Atmosphäre, die zehntau-
sende Zuschauer erzeugen. 

Wenn im Derbypark die Tribünen, „West-
kurve“ und Stehwall förmlich überquellen vor
Menschen oder aus dem Dressurstadion kol-
lektives „Ahhh“ und „Ochhh“ klingt, dann hat
das Fieber seinen Höhepunkt erreicht. Im ver-
gangenen Jahr ging Sonntagnachmittag fast
Nichts mehr. Wer nach Derbybeginn an die
Kassenschalter kam, musste mit der Aus-
kunft leben, dass man bestenfalls noch auf der
großen Ausstellungswiese vor der großen
Leinwand ein hübsches Plätzchen finden
könnte...

Die Zielgröße für das Organisationsteam um
Turnierchef Volker Wulff für 2010 ist damit
klar: 70.000 Zuschauer kamen 2009 zum von
Tchibo präsentierten Deutschen Spring- und
Dressur-Derby, so viele sollen es auch in
diesem Jahr werden, und genauso wird Tchi-
bo auch erneut Presenting-Sponsor des in-
ternationalen Turniers sein. All das passt
dann auch zum 50. Geburtstag des Deutschen
Dressur-Derbys und rechtzeitig zum Jubilä-
um kommt das Ereignis mit großem Pro-
gramm und neuem Umfeld daher. Insgesamt
elf Prüfungen stehen auf dem Programm – das
Finale – das Deutsche Dressur-Derby mit Pfer-
dewechsel-, Grand Prix und Grand Prix Spe-
cial sowie die Grand Prix Kür und die drei Prü-
fungen zum Deutschen Pony-Dressur-
Derby. 

Neu im Angebot sind die Intermédiaire II
als Einlauf- und Qualifikationsprüfung zum
MedienCup und dessen Standortfinale, sowie
die U25-Tour mit den beiden Prüfungen auf
St. Georg-Niveau mit Pferdewechsel. Kurz
und gut – wer später mal ein Derbysieger sein
möchte, tut gut daran in Hamburg schon
dabei zu sein – ganz gleich ob Vier- oder Zwei-
beiner. U25 – das steht für die nachwachsende
Generation der Dressurasse, und ihnen gilt die
sportliche Offerte der Veranstalter. Der Me-
dienCup ist die angesagte Serie für ange-
hende Grand Prix-Pferde im Alter von acht bis
zehn Jahren. Eine Art „Catwalk“ für die Cham-
pions der Zukunft und hochinteressant für die
Dressurelite. Dem Deutschen Dressur-Derby
beschert das zudem Liveübertragungen des
Pferdesportportals www.cpm24.tv . Kein Pfer-
desportfan mit Internetverbindung verpasst
also was von Donnerstag bis Sonntag.

Das 81. Deutsche Spring-Derby ist der
Klassiker schlechthin und erneut Auftakt
der DKB-Riders Tour. Die hat 2010 mit der
Deutschen Kreditbank AG einen neuen Partner

Neues Dressur-
angebot mit
 Intermediaire II
und U-25-Tour
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SPORTLCHES

VON MARTINA BRÜSKE

NOCH MEHR FLAIR UND SPASS  Es ist Norddeutschlands 
Klassiker im Turniersportkalender: das vom 13. bis 16. Mai statt -
findende Deutsche Spring- und Dressur-Derby in Hamburg. 

Derby 2010

Pferdestall-Spray
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Der neue Standard im
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Weitere Informationen:
Bioranch GmbH

Burscheiderstraße 435, 51381 Leverkusen
Tel.: (02171) 391-300   e-mail: info@bioranch.de

www.bioranch.de

Insektenschutz, 

der wirkt!
Auch wirksam gegen 

Zecken.

UltraShield® Black – das bekannte 

Insektenschutzmittel aus den USA – 

ist nun in Deutschland als 

Pferdestallspray registriert. Fliegen, 

Bremsen oder Mücken können 

Allergien auslösen, Wunden 

infizieren und Entzündungen 

hervorrufen. Schützen Sie Ihr Pferd 

vor dieser 

Plage!

Gelassen absolviert der
von Carsten-Otto Nagel

gerittene Calle Cool v.
Concerto II den großen
Wall, eine der Klippen

des Derbyparcours. 
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bekommen. Im 1350 Meter lan-
gen Kurs mit 17 Hindernissen
entscheidet sich, wer die ersten 20
Punkte im zehnten Jahr der in-
ternationalen Springsportserie
entführen kann und damit auch
den Löwenanteil des Preisgeldes.
Nur einen Tag zuvor erlebt die
Reitsportwelt in Hamburg die
einzige deutsche Etappe der Glo-
bal Champions Tour. Der Derby-
Park ist bereits zum dritten Mal
Gastgeber und Schauplatz der
spektakulären Prüfung mit zwei
Umläufen und einem Stechen.
Hamburg ist die zweite Etappe der
insgesamt acht Qualifikationen
und das Finale umfassenden Se-
rie.

Spektakulär beginnt das Der-
bywochenende bereits am Don-
nerstag, denn die 1. Qualifikation
zum Deutschen Spring-Derby
gibt entscheidende Hinweise zu
Form und Verfassung der Kandi-
daten und heizt die Spekulatio-
nen schon mal an. Hochspan-
nung bringt das Mercedes-Benz
Championat von Hamburg in den
Derbypark. Der Sieger darf fortan
einen PKW mit dem markanten
Stern sein eigen nennen und
 zudem ist das Mercedes-Benz
Championat Qualifikation für die
Global Champions Tour von
Deutschland. Freitags steigt die
Spannung, denn nach dem Preis
der Deutschen Kreditbank – 2.
Qualifikation zum Deutschen
Spring-Derby – steht fest, wer
am Sonntag in der DKB-RIDERS
TOUR auf Punktejagd gehen
kann. Zum Kult-Ereignis hat sich
das Speed-Derby am Samstag
entwickelt, das gleich nach der

Global Champions Tour von
Deutschland stattfindet.  

Favoriten und Spekulationen
Ganz klar, angesichts der Erfol-

ge der vergangenen Jahre, gehört
die „Derby-Niederlassung Meck-
lenburg-Vorpommern“ zum Kreis
derer, die bei der 81. Auflage der
von Tchibo präsentierten Prüfung
zum Favoritenkreis zählen. Aus
dieser Abteilung kommen Vor-
jahressieger Thomas Kleis (Gade-
busch), Andre Thieme (Plau) –
der Zweimal-Sieger – und Mat-
thias Granzow (Passin) auch nicht
heraus. Zu nachdrücklich offen-
barten die Springreiter aus dem
Nachbarland Hamburgs und
Schleswig-Holsteins eine exzel-
lente Vorbereitung und eine gro-
ße Leidenschaft für das Deutsche
Spring-Derby. Das hatte stets noch
einen weiteren Effekt: Gute Vor-
bereitung und nüchterne Ein-
schätzung der Möglichkeiten ge-
hört zu jeder großen, schweren
Prüfung – das Deutsche Spring-
Derby hat jedoch eine enorm
„gleichmacherische“ Tendenz. Wer
es ohne planmäßige Vorbereitung
einfach mal versucht, wird meist
schon in der 2. Qualifikation am
Freitag – dem Preis der DKB –
rüde auf den Boden der Tatsa-
chen zurück geholt und wenn
nicht dort, dann gibt es späte-
stens am Sonntag ernüchternde
Erfahrungen. 

Generell sind die norddeutschen
Reiterinnen und Reiter immer or-
dentlich auf die Herausforderun-
gen eingestellt, einfach weil na-
hezu jeder praktisch mit dem Der-
by aufgewachsen ist. Carsten-Otto

Nagel etwa, der 1999 mit Wie-
nerwirbel erstmals gewann und
2008 Platz zwei mit Calle Cool
belegte, kennt vermutlich jeden
Grashalm des Platzes. Für 2010
plant der Vize-Europameister dop-
pelgleisig, weil neben Calle Cool
auch Lex Lugar Derby-Qualitäten
vermuten läßt. Aber das wird Na-
gel sorgfältig abchecken, bevor er
losreitet. Möglich auch, dass der

Wedeler am Freitag die Qual der
Wahl hat, weil beide Kandidaten
ein gutes Gefühl hinterließen. 

Nagel zählt auch zum Kreis de-
rer, die für die deutsche Etappe der
Global Champions Tour in Ham-
burg hoch gehandelt werden. Mit
der Schimmelstute Corradina wur-
de Nagel 2009 Zweiter hinter Me-
redith Michaels-Beerbaum und
vor Janne Friederike Meyer und
Corradina soll sich auch in Ham-
burg präsentieren. An Konkur-
renz wird es nicht mangeln, denn
trotz des zeitgleich im französi-
schen La Baule stattfindenden
Nationenpreisturniers ist schon
Wochen vorher erkennbar – es
drängt die Reitsportwelt nach
Hamburg.
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MITTWOCH, 12. MAI 2010
15:00 1 Preis der Eurogate Container Terminals

Eröffnungsspringen — Springprüfung, international

Donnerstag, 13. Mai 2010
Springen
09:45 2 1. Qualifikation zum Deutschen Spring-Derby

Springprüfung, international
(DKB-Riders Tour, 1. Qualifikation zur Wertungsprüfung)

13:22 3 Mercedes-Benz Championat von Hamburg
Springprüfung mit Stechen, international (Qualifikation für Prfg. 7)

17:00 10 Bioranch Youngster-Cup — 1. Qualifikation
Springprüfung, international

Dressur
09:30 22 Grand Prix de Dressage – Dressurprüfung Kl. S****

Qualifikation zum Deutschen Dressur-Derby
16:00 27 Deutsches Pony-Dressur-Derby

1. Qualifikation — L-Dressur Trense
Ende der Tagesveranstaltung um ca. 19:30 Uhr.

Freitag, 14. Mai 2010
Springen
07:00 13/16/19 S M L Tour — Springprüfungen für Amateure, international
11:30 9 Springprüfung, international
14:45 4 Preis der Deutschen Kreditbank AG

2. Qualifikation zum Deutschen Spring-Derby
Springprüfung, international
(DKB-Riders Tour, 2. Qualifikation zur Wertungsprüfung)

17:45 5 Punkte-Springprüfung mit Joker, international
Dressur
08:00 30 Intermediaire II — Dressurprüfung Kl. S*** 

Einlaufprüfung zur MedienCup Qualifikation
14:15 25 Rosemarie Springer Preis 

Prix St. Georges — Dressurprüfung Kl. S* — Qualifikation zur Finalprüfung U25
16:45 28 Deutsches Pony-Dressur-Derby

2. Qualifikation — L-Dressur Trense
Ende der Tagesveranstaltung um ca. 20:00 Uhr, anschl. Turnierparty im großen Gastronomiezelt.

Samstag, 15. Mai 2010
Springen
08:00 14/17/20 S M L Tour — Punkte-Springprüfungen für Amateure, international
10:40 11 Privatbrauerei Wittingen präsentiert: Bioranch Youngster-Cup 

2. Qualifikation — Springprüfung, international
14:00 7 GLOBAL CHAMPIONS TOUR von Deutschland

Springprüfung mit 2 Umläufen und Stechen, international
17:15 6 LGT Speed-Derby — Zeitspringprüfung, international
Dressur
09:30 23 Grand Prix Special - Dressurprüfung Kl. S****
12:15 26 Preis des Anakenenhofes, Birgit Meyer-Heinemann

Finalprüfung U25 (St. Georg-Niveau) Dressur mit Pferdewechsel 
14:30 31 MedienCup Nachwuchspferde  Grand Prix (FN) 

Dressurprüfung Kl. S**** — Qualifikationsprüfung zum Finale MedienCup 2010
16:45 24 Grand Prix Kür, gestiftet von Freiherr von Jenisch — Dressurprüfung Kl. S****

Ende der Tagesveranstaltung um ca. 20:00 Uhr, anschl. Turnierparty im großen Gastronomiezelt.

Sonntag, 16. Mai 2010
Springen
07:15 15/18/21 S M L Tour — Zwei-Phasen-Springprüfungen für Amateure, international
11:25 12 Bioranch Youngster-Cup — Finale 

Springprüfung mit Stechen, international
14:15 8 Tchibo präsentiert: 

81. Deutsches Spring-Derby
Springprüfung mit Stechen, international
(DKB-Riders Tour, Wertungsprüfung 1. Etappe)

Dressur
09:00 29 Deutsches Pony-Dressur-Derby — Finale mit Ponywechsel
11:00 32 50. Deutsches Dressur-Derby

Dressurprüfung Kl. S**** mit Piaffe und Passage mit Pferdewechsel
TESCHInkasso® Sonderehrung des erfolgreichsten Dressurreiters
Ende der Veranstaltung um ca. 17:30 Uhr.

Umjubelter Sieger 2009: Thomas Kleis und Carassina
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TICKETS: Informationen über
den Turnierklassiker in Hamburg
Klein Flottbek gibt es unter
www.engarde.de in der Rubrik
Events. Das Kartentelefon ist
unter Telefon 01805 – 119 115
erreichbar. (Montag bis 
Donners tag von 9 bis 13 Uhr).

: INFO

Die fein reitende
Alexandra Bimschas
setzte 2009 Fanano,
das Pferd, das Jochen
Vetters ins Finale
 gebracht hatte, in
Szene.
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